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GOTT UND DIE WELT

Bleiben Sie menschlich

er die Ukraine einnimmt. In
diesem Krieg sind alle Verlie-
rer. Menschen leiden und
sterben, auf beiden Seiten.
Und noch immerwissen viele
Menschen in Russland nicht,
dass ihre Armee die Ukraine
überfallen hat.
Beeindruckend klar

schreibt die Leiterin eines
Kindergottesdienstes in Kiew

an die Eltern: „Möge Gott je-
den von euch behüten! Las-
sen Sie uns nicht in Panik ge-
raten, bleiben Sie ruhig und
bleiben Sie menschlich, egal
was passiert! Wenn jemand
von Ihnen Hilfe benötigt,
wenden Sie sich bitte persön-
lich an mich.“
Jesus mahnt: Was hilft es

dem Menschen, wenn er die
ganze Welt gewinnt, und
nimmt doch Schaden an sei-
ner Seele. Die große Hilfsbe-
reitschaft tut den Menschen
gut. Mit Respekt schaue ich
in die Politik, die entschlos-
sen Stellung bezieht, in ganz
Europa, und Grenzen öffnet.
Gott sei Dank! Bleiben wir
menschlich, hilfsbereit und
solidarisch.FOTO: SCHAUDERNA/MEDIO.TV

Der Zorn packt mich, wenn
Putins maskenhaftes Gesicht
auf dem Bildschirm er-
scheint. Wenn er Drohbot-
schaften in die Welt sendet,
folgen Zerstörung und Blut-
vergießen. „Meine Tochter
steht ganz allein an der Gren-
ze und kommt nicht durch.
Sie ist doch noch ein Kind.“
Die Tränen der ukrainischen
Frau rühren mich an. Große
Angst, aber auch entschlosse-
ne Wut ist zu hören. Die rus-
sische Armee soll diesen un-
gerechten Krieg nicht gewin-
nen.
Darf man dafür beten, dass

Putin den Krieg verliert? Die
Frage wird heftig diskutiert.
Ich glaube, dass Putin nicht
gewinnen kann, auch wenn

Katrin Wienold-Hocke
Pröpstin

UkrainerinzuGast
im HNA-Podcast
„Mensch, Kassel“
Kassel – Der Einmarsch Russ-
lands in die Ukraine über-
schattetmomentan alles. Ale-
xandra Jäger kommt aus dem
Land, in dem aktuell Krieg
herrscht, und lebt seit Jahren
in Kassel. Ihre Familie und
Freunde allerdings sind teil-
weise noch in der Ukraine.
Wie belastend die aktuelle Si-
tuation für sie ist, erzählt sie
in der neuen Folge des HNA-
Podcasts „Mensch, Kassel“.

Die Podcast-Folge mit der
34-jährigen Lehrerin ist unter
hna.de/podcast und auf allen
gängigen Audiostreaming-
Plattformen wie Spotify, Dee-
zer, Apple Podcasts, Google
Podcasts und Audible zu fin-
den. lth FOTO: PRIVAT/NH

Alexandra
Jäger

Ukrainerin

Audio-Angebot der HNA: Der
Podcast „Mensch, Kassel“.
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KRIEG IN DER UKRAINE Welle an Solidarität und Hilfsbereitschaft in Kassel

Sie packen für Kriegsflüchtlinge an
ben Schloss Wilhelmshöhe
vor, die im Juli stattfinden
soll. Auch da ist Träbing Mit-
initiator. Die 25 Mitglieder
des Fördervereins hätten
spontan 50 Euro pro Kopf so-
wie viele nützliche Einrich-
tungsgegenstände und Klei-
dung gespendet.
Lebensmittel, Getränke

und die komplette Erstaus-
stattung vom Geschirrspül-
mittel bis zu Toilettenarti-
keln steuert Radmila Kelm
bei. Die hat bei Thomas Trä-
bing ihre Ausbildung als
Kauffrau im Einzelhandel ge-
macht und betreibt heutemit
ihrem Mann die Rewe-Märk-
te in Süsterfeld/Helleböhn
und Waldau. „Ist doch klar,
dass ich Thomas unterstüt-
ze“, sagt die Frau, die Wur-
zeln in Kirgisistan und Ver-
wandte in der Ukraine hat.
Die Entwicklung dort beob-
achtet sie mit großer Sorge.
Wenn sie irgendwie helfen
könne, dann mache sie das
gern. Eine weitere Gelegen-
heit könnte sich bald bieten.
Im Forstfeld wird demnächst
noch eine Wohnung frei, die
Thomas Träbing gehört.
Auch die will er mietfrei für
Flüchtlinge zur Verfügung
stellen. Jeder müsse das für
sich entscheiden, aber er wol-
le auch andere Vermieter ani-
mieren, seinem Beispiel zu
folgen. Das sei doch besser,
als hilflos rumzusitzen.

Unterstützung bekommt
Thomas Träbing für seine Ini-
tiative unter anderem vom
Kasseler Förderverein für
Ball- und Tanzkultur. Der be-
reitet gerade wieder eine Ver-
anstaltung im Ballhaus ne-

mittlung werden sie ganz
schnell ein Dach über dem
Kopf und ein intaktes Umfeld
haben. Eine weitere Mutter
mit ebenfalls zwei Kindern
hat der Malteser Hilfsdienst
vermittelt.

Facebook reagiert, dessen
Freundin aus der Ukraine
kommt. Bereits am Wochen-
endewerden zwei Frauenmit
jeweils zwei Kindern aus dem
Kriegsgebiet in Kassel erwar-
tet. Durch die private Ver-

In Kassel und Umgebung
werden in den nächsten
Tagen immer mehr Kriegs-
flüchtlinge aus der Ukraine
erwartet. Die Hilfsbereit-
schaft ist groß.

VON THOMAS SIEMON

Kassel – Als Thomas Träbing
die ersten Bilder vomKrieg in
der Ukraine sah, war er scho-
ckiert und fühlte sich ange-
sichts des Leids der Men-
schen erst einmal hilflos.
Dann sei ihm schnell klar ge-
worden: „Da muss ich doch
etwas tun.“ Und dann ging es
ganz schnell. Der ehemalige
Chef des Rewe-Marktes in
Oberzwehren ist Eigentümer
mehrerer Wohnungen – und
er ist gut vernetzt.
Innerhalb ganz kurzer Zeit

hatte er Helfer beisammen,
die gestern noch eine 110
Quadratmeter große Woh-
nung in Söhrewald-Wellero-
de für Flüchtlinge aus der
Ukraine hergerichtet haben.
Eigentlich sollte die ab April
neu vermietet werden. „Ich
verzichte für die nächsten
Monate auf Mieteinnahmen
und stelle die Wohnungen
drei jungen Müttern mit ih-
ren Kindern zur Verfügung“,
sagt Thomas Träbing.
Er hat auf einen Hilferuf ei-

nes Kasseler Studenten auf

Privatinitiative für Flüchtlinge: Thomas Träbing (von links), Radmila Kelm, Jeffrey Zak,
Walburga Pfeifer und Hartmut Träbing-Krazzeck bereiten die Wohnung vor. Schon ab
dem Wochenende soll sie genutzt werden. FOTO: THOMAS SIEMON

Zeichen für
den Frieden
Die gesamte Schulgemeinde
derAlbert-Schweitzer-Schule
hat sich gestern auf dem
Schulhof versammelt, um ein
sichtbares Zeichen ihres Ent-
setzens angesichts der
Kriegshandlungen und des
Leids in der Ukraine zu set-
zen. „Wir wollen uns klar ge-
gen Krieg und für Frieden
auf der gesamten Welt posi-
tionieren“, sagte dazu ASS-
Schulsprecher Julius Jasper-
brinkmann: „Wir wollten uns
mit dieser Aktion mit allen
vom Krieg direkt und indi-
rekt betroffenen Menschen
solidarisieren und deutlich
machen, dass wir keinen von
ihnen vergessen.“ chr

FOTO: DIETER SCHACHTSCHNEIDER

Nutzen Sie jetzt den hohen Goldkurs!

Goldpreis auf
Rekordhoch!
Nutzen Sie jetzt den hohen Goldpreis.

Unser Service:
• Goldankauf
• Bargeldauszahlung
sofort!

• Trauringstudio mit über
1000 Paar Trauringen

• Uhrenarmbänder Leder
und Metallbänder

• Reparaturen an Gold-
und Silberschmuck

• Reparaturen an Uhren
• Gravuren
• Ohrlochstechen
• Batteriewechsel
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GOLDANKAUF
Tauschen Sie Ihren alten, getragenen
oder beschädigten Goldschmuck einfach
und unkompliziert gegen Bargeld ein.
Noch nie war Gold so wertvoll wie jetzt. Nutzen auch
Sie daher diese einmalige Gelegenheit, um alten
Schmuck, Zahngold, Silber usw. in Bargeld umzuwan-
deln. Bei uns wird auch der Wert einzelner Schmuck-
stücke und Steinbesatz berechnet.
Wir legen sehr viel Wert auf freundliche und fachmän-
nische Beratung.

Wie funktioniert es?
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BRINGEN SIE
IHR GOLD
ZU UNS

WIR PRÜFEN &
BEWERTEN IHREN
SCHMUCK

SOFORT
BARGELD!

Juwelier Capar
im Herkules Baunatal

Marktplatz 16
34225 Baunatal

Telefon 0561 89086932
www.juwelier-capar.de
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